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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Haunstetten 1892 : TTC Friedberg II 
Montag, 07.11.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV Haunstetten 1892 in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Haunstetten
1892 im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) gegen den TTC Friedberg II endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Albrecht / Löchinger und Atzkern / Ruoff, das Albrecht / Löchinger letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten im Anschluss Ruff /
Huber beim 2:3 gegen Gruber / Scheller. Das Spiel verloren Ruff / Huber dennoch im 5. Satz. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Mödinger / Golly gegen Scheller / Sinmaz nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:6, 9:11, 11:2 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen
Prozess machte am Nachbartisch Manfred Albrecht beim 3:0 mit Klaus Scheller. Rainer Ruff machte
mit Henrique Atzkern bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Ruoff wurden wenig später Werner Huber indes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Werner Mödinger konnte im Spiel gegen Frank Gruber dagegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von
5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Den Sieg von Roman Scheller konnte Helmut
Löchinger im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Hans-Jürgen Fünfstück gelang es, Timur Sinmaz im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
Manfred Albrecht beim 11:4, 11:9, 11:8 mit Henrique Atzkern. Da gab es nichts zu rütteln. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Rainer Ruff zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Werner Huber wehrte eine 1:0 Satzführung von Frank Gruber ab und fuhr den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Haunstetten 1892 nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Friedberg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Kissinger SC II (TSV
Haunstetten 1892) bzw. gegen den TSV Merching (TTC Friedberg II).

 Statistik:
 TSV Haunstetten 1892

Doppel: Albrecht / Löchinger 1:0, Ruff / Huber 0:1, Mödinger / Golly 1:0 
Einzel: M. Albrecht 2:0, R. Ruff 2:0, W. Huber 1:1, W. Mödinger 1:0, H. Löchinger 0:1, H. Fünfstück 1:
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 TTC Friedberg II

Doppel: Gruber / Scheller 1:0, Atzkern / Ruoff 0:1, Scheller / Sinmaz 0:1 
Einzel: H. Atzkern 0:2, K. Scheller 0:2, F. Gruber 0:2, K. Ruoff 1:0, T. Sinmaz 0:1, R. Scheller 1:0


